
KI trifft OER
… Begleitmaterialien für OER-Werkstätten

Überblick …………………………………………………… 1 

Flashcards zu KI und Urheberrecht ..……………………. 2 

KI-Anwendungen zielsicher nutzen ……………..………. 4 

Unfolding Bias ………..…………………..……………….. 5

Die vorliegenden Materialien wurden im Rahmen des Projekts OERLe BNE entwickelt. Ziel des Projekts ist die 
Förderung der partizipativen Gestaltung von Open Educational Resources (OER) und Open Educational Practices 
(OEP) in der zweiten Phase der Lehrkräftebildung. 
Diese Materialien sind das Ergebnis von Workshops zu OER und OEP und OER-Werkstätten der 
Geographiedidaktik der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg. 
Diese Materialien verstehen sich als dynamische Ressourcen, die offen zur weiteren Nutzung, Anpassung und 
Verbreitung im Sinne der OER-Bewegung bereitstehen. Bei Nutzung bitten wir um die Beachtung folgender 
Lizenzhinweise:

„KI trifft OER. Begleitmaterialien für OER Werkstätten“ von Paula Jäger und Anne-Kathrin 
Lindau unter der Lizenz CC-BY 4.0 veröffentlicht unter https://geo.uni-halle.de/project/
oerle/

"OER VIELSEITIG UND RECHTSKONFORM MIT KI AUFWERTEN" von twillo unter der 
Lizenz CC BY 4.0 via twillo

Ausgenommen sind Beispiele aus den Flashcards zu KI und Urheberrecht. Diese stammen von twillo, sind in den 
Materialien entsprechend gekennzeichnet und stehen ebenfalls unter einer CC-BY 4.0 Lizenz.

„Flashcards zu KI und Urheberrecht“ von Luise Oppermann und Paula Jäger unter der 
Lizenz CC-BY 4.0 veröffentlicht unter https://geo.uni-halle.de/project/oerle/

„Unfolding Bias. KI und Diskriminierung“ von Paula Jäger und Anne-Kathrin Lindau unter 
der Lizenz CC-BY 4.0 veröffentlicht unter https://geo.uni-halle.de/project/oerle/

„KI Anwendungen zielsicher nutzen“ von Paula Jäger und Anne-Kathrin Lindau unter der 
Lizenz CC-BY 4.0 veröffentlicht unter https://geo.uni-halle.de/project/oerle/



KI trifft OER 
… Begleitmaterialien für OER-Werkstätten

Open Educational Resources

Künstliche Intelligenz (KI) eröffnet neue Möglichkeiten für die Entwicklung offener 

Bildungsmaterialien (OER): Texte, Grafiken, interaktive Inhalte oder Übersetzungen lassen sich 

schneller und oft barriereärmer erstellen. KI kann dabei als kreative Assistenz dienen – sie 

unterstützt bei der Strukturierung, Formulierung und Visualisierung von Lerninhalten. Hierbei haben 

die Nutzenden die Qual der Wahl: welche KI wählen Sie aus, welche ist zugänglich? 

Gleichzeitig wirft der Einsatz von KI neue Fragen auf: Wer ist Urheberin oder Urheber KI-generierter 

Inhalte? Welche Lizenz ist rechtlich erforderlich? Und wie transparent muss der Einsatz von KI in 

OER dokumentiert werden? 

Ein weiterer zentraler Aspekt ist die ethische Reflexion: KI-Systeme können bestehende 

gesellschaftliche Diskriminierungen reproduzieren – etwa durch verzerrte Trainingsdaten oder 

stereotype Sprachmuster. Wer OER mit KI erstellt, sollte diese Risiken kennen und bewusst 

gegensteuern, um inklusive und faire Lernmaterialien zu gestalten. 

Die Verbindung von KI und OER bietet Potenzial – muss aber kritisch begleitet und didaktisch 

verantwortungsvoll gestaltet werden. Dazu möchten wir mit den folgenden Materialien einen 

Beitrag leisten.  

Flashcards zu KI und Urheberrecht  
Diese Lernkarten bieten kompakte Wissenshäppchen rund um die rechtlichen Aspekte von KI 

und Urheberrecht. Auf der Vorderseite stehen zentrale Fragen zu KI und Urheberrecht, auf der 

Rückseite folgen kurze Erklärungen – einsetzbar z. B. als Selbsttests oder für Gruppen-

diskussionen.  

KI-Anwendungen zielsicher nutzen 
Die strukturierte Übersicht listet verschiedene KI-Tools mit Einsatzbereich, Kostenfreiheit und 

eventuell erforderlicher Anmeldung. Sie eignet sich als Einstieg für alle, die KI für vielfältige 

Zwecke praktisch erproben möchten. 

Unfolding Bias 
Das Faltblatt sensibilisiert für ethische Herausforderungen beim Einsatz von KI im Hinblick auf 

Diskriminierung und Bias. Es vermittelt zentrale Ursachen, Beispiele, Reflexionsfragen und 

Unterstützungsmöglichkeiten z. B. mittels Bias Checker.
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Lisa Müller lässt durch KI 
eine Grafik erstellen.  

Darf sie die Grafik offen 
lizenzieren?

Gilt der 
Urheberrechtsschutz, 
wenn KI-Output durch 
einen Menschen kreativ 

verändert wird?

Lisa Müller verändert eine 
KI- Grafik stark. Sie 

erweitert sie und ersetzt 
einzelne Elemente und 

Überschriften. Darf sie die 
Grafik offen lizenzieren?

Lisa Müller baut eine KI-
Grafik in ihre offen 

lizenzierte Präsentation ein. 
Darf sie das?

Lisa Müller gibt eine fremde 
Infografik („Alle Rechte 

vorbehalten") in die KI ein. 
Darf sie den Output offen 

lizenzieren?

Lisa Müller benutzt eine KI-
veränderte Fremdgrafik für 

ihre offen lizenzierte 
Präsentation.  

Ist das erlaubt?

Ein Prompt lautet: „Erstelle 
mir ein Bild im Stil von 

Monet!" Darf der Prompt 
veröffentlicht werden?

Ein Prompt lautet: 
„Übersetze mir diesen Text 
(fremdes Werk)!" Darf der 

Prompt veröffentlicht 
werden?

Paul nutzt ChatGPT, um 
Prüfungsfragen zu 

erstellen. Darf er diese 
offen lizenzieren?

Eine Lehrerin generiert mit 
KI ein Comicbild im Stil von 
„Asterix". Darf sie das Bild 

offen lizenzieren?

Ein Student erstellt mit KI 
eine Abbildung von einem 
Experiment und ergänzt 

Pfeile und eigene 
Beschriftungen. Darf er das 

offen lizenzieren?

Sarah lässt ein KI-Tool ein 
fotorealistisches Bild einer 
real existierenden Person 
erzeugen. Darf sie das in 

OER nutzen?



Ja. Sie hebt sich von der 
ursprünglichen Grafik stark 

ab und ist ausreichend 
individuell.  

(„OER VIELSEITIG UND RECHTSKONFORM 
MIT KI AUFWERTEN" von twillo unter der 

Lizenz CC BY 4.0 via twillo)

Ja. Das Output darf offen 
lizenziert werden. 

(„OER VIELSEITIG UND RECHTSKONFORM 
MIT KI AUFWERTEN" von twillo unter der 

Lizenz CC BY 4.0 via twillo)

Nein. KI Output ist 
gemeinfrei und frei von 

Urheberrechten. 
(„OER VIELSEITIG UND RECHTSKONFORM 

MIT KI AUFWERTEN" von twillo unter der 
Lizenz CC BY 4.0 via twillo)

Nein, außer die Grafik 
unterscheidet sich stark 

vom Original. Dann darf sie 
eingebaut werden, bleibt 

aber gemeinfrei. 
(„OER VIELSEITIG UND RECHTSKONFORM 

MIT KI AUFWERTEN" von twillo unter der 
Lizenz CC BY 4.0 via twillo)

Nein. Ohne Zustimmung 
des Urhebers liegt eine 
unfreie Bearbeitung vor. 

(„OER VIELSEITIG UND RECHTSKONFORM 
MIT KI AUFWERTEN" von twillo unter der 

Lizenz CC BY 4.0 via twillo)

Ja. Da die Grafik 
gemeinfrei ist, kann sie in 

eine offen lizenzierte 
Präsentation eingebaut 

werden. Die Grafik selbst 
bleibt jedoch gemeinfrei. 

(„OER VIELSEITIG UND RECHTSKONFORM 
MIT KI AUFWERTEN" von twillo unter der 

Lizenz CC BY 4.0 via twillo)

Ja, wenn er die Fragen 
auswählt und anpasst. 
Reiner KI-Output wäre 
gemeinfrei, aber durch 
menschliche Auswahl 

entsteht ein schutzfähiges 
Werk. 

(„OER VIELSEITIG UND RECHTSKONFORM 
MIT KI AUFWERTEN" von twillo unter der 

Lizenz CC BY 4.0 via twillo)

Nein. Übersetzungen sind 
zustimmungsbedürftige 

Bearbeitungen. 
(„OER VIELSEITIG UND RECHTSKONFORM 

MIT KI AUFWERTEN" von twillo unter der 
Lizenz CC BY 4.0 via twillo)

Ja. Stile sind nicht 
urheberrechtlich geschützt. 
(„OER VIELSEITIG UND RECHTSKONFORM 

MIT KI AUFWERTEN" von twillo unter der 
Lizenz CC BY 4.0 via twillo)

Nein. Auch wenn das Bild 
gemeinfrei ist, könnten 
Persönlichkeitsrechte 

verletzt werden. 
(„OER VIELSEITIG UND RECHTSKONFORM 

MIT KI AUFWERTEN" von twillo unter der 
Lizenz CC BY 4.0 via twillo)

Ja. Die eigene Gestaltung 
erreicht Schöpfungshöhe; 
die KI-Bestandteile bleiben 

gemeinfrei. 
(„OER VIELSEITIG UND RECHTSKONFORM 

MIT KI AUFWERTEN" von twillo unter der 
Lizenz CC BY 4.0 via twillo)

Nein. Der Stil ist frei, aber 
Figuren und 

Markenzeichen können 
geschützt sein. 

(„OER VIELSEITIG UND RECHTSKONFORM 
MIT KI AUFWERTEN" von twillo unter der 

Lizenz CC BY 4.0 via twillo)



KI-Anwendung Einsatzzweck Kostenfreiheit Anmeldung erforderlich
ZUR RECHERCHE

Perplexity AI Beantwortung komplexer 
Wissensanfragen

Ja (Basisversion) Teilweise (Nutzung PRO 
Suche)

Open Knowledge Maps Recherche wissenschaftlicher Literatur, 
Mapping von Literatur

Ja Nein

FÜR TEXTE

DeepL Übersetzer Korrektur und Übersetzen von Texten Ja Nein 

YeschatAI Bias Checking von Texten Ja Nein

FÜR BILDER

Lovart AI Bild aus Text generieren Ja Ja

Raphael AI Bild aus Text generieren Ja Nein

FÜR AUDIOS

Luvvoice Audio aus Text, 70 Sprachen Ja Nein

TTSMaker Audio aus Text, kommerzielle Nutzung Ja Nein

FÜR NOCH MEHR KI

Future Tools KI-Anwendungen finden Ja Nein

Advanced Innovation KI-Anwendungen finden Ja Nein

KI-Anwendung Einsatzzweck Kostenfreiheit Anmeldung erforderlich
ZUR RECHERCHE

Perplexity AI Beantwortung komplexer 
Wissensanfragen

Ja (Basisversion) Teilweise (Nutzung PRO 
Suche)

Open Knowledge Maps Recherche wissenschaftlicher Literatur, 
Mapping von Literatur

Ja Nein

FÜR TEXTE

DeepL Übersetzer Korrektur und Übersetzen von Texten Ja Nein 

YeschatAI Bias Checking von Texten Ja Nein

FÜR BILDER

Lovart AI Bild aus Text generieren Ja Ja

Raphael AI Bild aus Text generieren Ja Nein

FÜR AUDIOS

Luvvoice Audio aus Text, 70 Sprachen Ja Nein

TTSMaker Audio aus Text, kommerzielle Nutzung Ja Nein

FÜR NOCH MEHR KI

Future Tools KI-Anwendungen finden Ja Nein

Advanced Innovation KI-Anwendungen finden Ja Nein
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Absicht klären  
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lösung 
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M
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Absicht 

führt zu besseren Ergebnissen. 
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Bias Checker bieten eine M
öglichkeit, KI-

generierte 
Texte 

auf 
diskrim

inierende 
Sprache, stereotype D

arstellungen und 
im

plizite 
Verzerrungen 

zu 
prüfen. 

YesChat-AI 
beispielsw

eise 
funktioniert 

im
 Brow

ser, ist kostenlos und benötigt 
keine Anm

eldung. 
D

urch die Analyse von Form
ulierungen 

und 
Vorschläge 

unterstützt 
es 

O
ER-

Ersteller:innen 
und 

KI-N
utzer:innen 

dabei, 
Inhalte 

sensibler 
zu 

gestalten. 
Besonders hilfreich ist der Einsatz in der 
Reflexion: W

elche Perspektiven fehlen? 
W

ie lässt sich Sprache gestalten, dass 
sie niem

anden ausschließt?
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